
Slogans und Demosprüche: Nazis

• 1933 oder heute – Nazis wollen nix gutes, Leute
• Alerta, alerta. Antifascista.
• Aufruhr, Widerstand – es gibt kein ruhiges Hinterland.
• Aufstehen – Hinsehen – Nazis im Weg stehen!
• Beißt den Nazis in die Hoden – deutsches Blut auf deutschem Boden
• Bullen, Bullen, treibt sie auseinander – es gibt kein Recht auf 

Nazipropaganda
• Bürger/Leute lasst das Gaffen/Glotzen sein – reiht euch in die Demo ein.
• Der Fuchs ist schlau und stellt sich dumm – beim Nazi ist es andersrum
• Der Kampf um Befreiung ist nicht national – Faschos geht nach Hause und 

lest das „Kapital“
• Deutschland ist scheiße. Ihr seid die Beweise.
• Dumm, brutal – und mega-national
• Erstickt doch selbst am braunen Brei – [Stadt] bleibt nazifrei
• Es gibt kein Recht auf Nazipropaganda.
• Euer Nest ist beschmutzt. AfD/Nazis/NPD Verfassungsschutz.
• Fäuste aus Eisen, Köpfe aus Holz – Widerstand dem nationalen Stolz
• Flüchtlinge bleiben, Nazis vertreiben!
• Für die Freiheit, für das Leben – Nazis von der Straße fegen
• Ganz [Stadt] hasst die AfD/NPD.
• Gegen Nazis, gegen Krieg – [Stadt] ich hab' dich lieb!
• Gegen Nazis und Speziesisten – Fight the power, fight the system!
• Grenzen auf überall – kein Mensch ist illegal/Stacheldraht zu Altmetall!
• Grenzen von der Karte streichen. Staaten müssen Menschen weichen.
• Hinter dem Faschismus steht das Kapital. Der Kampf um Befreiung ist 

anti-/international.
• Hinter Krieg und Krise steckt das Kapital – der Kampf um Befreiung ist 

anti-/international
• Hoch die anti-/internationale Solidarität.
• Ich hebe meine Hand, gegen mein sogenanntes Vaterland.
• Ihr habt mehr Haare als Verstand. Ihr habt mehr Haare als Verstand. Ihr 

habt mehr Haare, ihr habt mehr Haare, ihr habt mehr Haare als Verstand.
• Interessen hinterfragen – Nein zum Standort Deutschland sagen.
• Islamophobie, das ist bekannt, endet oft hungrig am Dönerstand.
• Kampf dem Faschismus, nieder mit dem Krieg. Hoch die Hände bis zum 

Sieg.
• Kampf den Wurzeln des Faschismus – gegen Staat und Kapitalismus
• Kaufen, kaufen, fressen, fressen. Die Pogrome längst vergessen?
• Keine Grenzen, keine Schranke. Deutschland ist nur ein kranker Gedanke.
• Keine Mauer, keine Schranke. Grenzen sind ein kranker Gedanke.
• Konkurrenzkampf, Standortwahn – So fängt Nazidenken an.
• Kritisieren, opponieren – Nazidenken demontieren
• Lieber ein Geschwür am After als ein deutscher Burschenschafter
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• Lieber solidarisch – als solide arisch
• Links, links, links, zwo drei vier
• Massaker, Vertreibung, Deportation – das ist deutsche Tradition
• Nationalismus raus aus den Köpfen!
• Nazis morden, der Staat schiebt ab. Das ist das gleiche Rassistenpack.
• Nazis raus!
• Nazis verpisst Euch. Keiner vermisst euch.
• Nie, nie, nie wieder Deutschland/Faschismus/Nationalismus.
• Niemand liest euren Dreck. Geht doch einfach wieder weg.
• Nur die, die total versagen, sprechen gerne vom vergasen.
• Nur wer saudumm ist wie Brot, schlägt flüchtende Menschen tot.
• Ob Ost, ob West – nieder mit der Nazipest!
• Ob Süd, ob Nord – Nazis bashen unser Sport!
• Oma, Opa und Hans-Peter. Keine Opfer, sondern Täter!
• Organisiert den Vaterlandsverrat. Widerstand gegen jeden Staat.
• PegIdA, Faschisten-/Nationalisten-Pack – wir haben euch zum kotzen satt.
• Rassismus ist hier das Problem – Meinungsäußerung nicht genehm
• Rassistisch, sexistisch, ekelhaft. Das ist die deutsche Burschenschaft.
• Schießt die Nazis auf den Mond – damit sich Raumfahrt wieder lohnt
• Schwarz, rot, aber niemals gold – gegen Staat und deutsches Volk
• So sieht deutscher Inzest aus.
• Staat und Nazis Hand in Hand – hier blockiert der Widerstand
• [Stadt] im hohen Norden – geschlossen gegen Nazihorden
• [Stadt] im tiefen Süden – Nazis von den Straßen fegen
• [Stadt] im freien Westen – Demokratie ist am besten
• [Stadt] im schönen Osten – hebt die Nazis aus ihren Posten
• Stalingrad, Normandie. Sieger waren Nazis nie.
• Sterbt, sterbt, sterbt endlich aus – Faschismus/Nationalismus/Rassismus 

aus den Köpfen raus
• Verfassungsschutz und NSU, den Faschisten/Nazis/Rassisten keine Ruh'.
• Volk, Staat und Nation – führen immer ins Pogrom.
• We are here and we will fight – Freedom of movement is everybody's 

right!
• Wer ist das Volk?
• Wer nicht denkt und wer nichts weiß, der glaubt den ganzen Nazischeiß!
• Wer schweigt, stimmt zu. Lasst Faschisten/Nazis/Rassisten nicht in Ruh'.
• Wir klatschen laut Applaus. Die Deutschen sterben aus.
• Wir sind wenig, wir sind leise. Finden 

Deutschland/Faschismus/Nazis/Rassismus trotzdem scheiße.
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Bei polizeilichen Übergriffen
Z.B. Schmerzgriffe, pfeffern, willkürliche Festnahmen, etc.

• 1, 2, 3. Lasst die Leute frei!
• 2. Juni, Ohnesorg – deutsche Cops begingen Mord.
• BND und Polizei – da sind Nazis mit dabei
• Bullen, lasst das Glotzen sein. Fahrt doch einfach wieder heim.
• Deutsche Polizisten schützen die Faschisten.
• Die Gewalt kommt immer von den selben – schwarzer Block mit weißen 

Helmen
• Für die Nazis steht ihr da – Marionetten, hahaha.
• Für mehr unbezahlte Überstunden!
• Haut ab! Haut ab! Haut ab!
• Ich kann nichts, ich bin nichts. Gebt mir eine Uniform.
• Nur für Arbeit gibt es Lohn. Polizisten/Bullen in die Produktion.
• Ohne Helm und ohne Knüppel seid ihr nichts. Ohne Helm und ohne 

Knüppel seid ihr nichts. Ohne Helm und ohne Knüppel, ohne Helm und 
ohne Knüppel, ohne Helm und ohne Knüppel seid ihr nichts.

• Schämt euch! Schämt euch!
• SEK und BGS – ihr seid schlimmer als die Pest
• Stopp der Staatswillkür. Lasst die Leute frei, das fordern wir!
• Typisch deutsche Polizei – knüppeln Faschos den Weg frei.
• Weg mit dem Rassistenpack – schieben wir die Bullen ab
• Wir demonstrieren, wann wir wollen – Kampf der Repression und den 

Kontrollen
• Wir sind friedlich. Was seid ihr?
• Wir sind nicht alle. Es fehlen die Gefangenen.
• [Wochentag]s frei für die Polizei

(Stand: 2019/12/22)
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